
 

 

 

 

Ausgabe 1, Oktober 2013  

 

 

Saison 2012/2013  

"L JNLLDMCDM 4NMMS@F G@S TMRDQD z&QRSDy CHD 
Chance auf 1 Punkt an den 2. Platz ranzukom-
men. Mit 5 Siegen aus den letzten 6 Spielen hat 
sich die Mannschaft von Trainer Heidrich wieder 
@M CHD "TERSHDFROKĆSYD GDQ@MFDJĆLOESq &HMDM 
FQN]DQ #DHSQ@F C@YT KDHRSDSD C@R 5D@L YTKDSYS LHS 
DHMDL RNTUDQĆMDM irk )DHLRHDF FDFDM CDM 
"547 ,HQBGRDDNMq .HS CHDRDL 3ĚBJDMVHMC RNKKDM 
auch an diesem Wochenende wieder 3 Punkte 
im Spiel gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn 
FDGNKS VDQCDMu TL CDL DQJKĆQSDM ;HDK "TERSHDF 
MĆGDQ YT JNLLDMq %DRG@KA RDHC HGQ GDQYKHBG DHM¥
geladen, vorbeizukommen und unsere Jungs 
@MYTEDTDQM{{{ 4HD EQDTDM TMR ĚADQ IDCDM DHMYDK¥
nen!!!  
Aber auch abseits des Rasen hat sich einiges 
getan. In der Sommerpause wurde in Eigenleis-
STMF CHD %TRBGD CDQ "T]DMJ@AHMD YTQĚBJFDA@TSu 
QDMNUHDQS TMC @MRBGKHD]DMC HM DHM -@FDQ EĚQ 5Q@H¥

MHFRL@SDQH@K TLFDA@TSq "T]DQCDL VTQCD HM 
7NQADQDHSTMF EĚQ DHMD 1DQFNK@ HL "T]DMADQDHBG 
DHM #@TL FDEĆKKS TMC CHD 8TQYDKM DMSEDQMSq .DGQ 
dazu lesen Sie im Innenbereich. 
Ein weiteres Highlight ist die neue Team-
,NKKDJSHNM CDQ 'T]A@KK@ASDHKTMFq &QRSL@KR RDHS 
Jahren ist es uns gelungen, in Kooperation mit 
Intersport Forster in Unterhaching eine einheitli-
che Ausstattung der Teams mit Trickots, Trai-
MHMFR@MYĚFDM TMC VDHSDQDL &PTHOLDMS HL DHM¥
GDHSKHBGDM z547--NNJy @MYTAHDSDMq .DGQ YT CDM 
einzelnen Angeboten finden Sie im Innenteil des 
)DESDRq -DHCDQ MHBGS FDQDHBGS G@S DR EĚQ CDM 547 
Hohenbrunn beim Commerzbank-Pott 2013. Der 
mit 10.000 dotierte Preis ging im Zwischenfinale 
am Ende an den FC Moosinning. Wir werden 
MĆBGRSDR +@GQ VHDCDQ TMRDQ (KĚBJ UDQRTBGDMq *M 
CHDRDL 4HMMD VĚMRBGDM VHQ *GMDM UHDK 4O@] ADHL 
Lesen! 



 

 

 



 

Ich freue mich euch auch 
dieses Jahr wieder hier 
HL ,*$, ADFQĚ]DM YT 
JĕMMDMq 'QDTDM VHQ TMR 
gemeinsam auf eine 
spannende Saison mit 
packenden Spielen, bei 
denen jeder, egal ob die 
Spieler auf dem Platz 
oder die Eltern und 
Freunde, beim Anfeuern 
mit Leidenschaft dabei 

ist. Gerade diese Momente sind es doch, die 
TMR HLLDQ VHDCDQ EĚQ CHDRD DHMYHFD 4ONQS@QS 
begeistern.  
 
Damit die Spielfreunde auch immer da ist, 
LĚRRDM CHD 3@GLDMADCHMFTMFDM M@SĚQKHBG 
auch stimmen. Im letzten Jahr hat sich perso-
nell und organisatorisch einiges verbessert. 
Die Erfolge sind z.B. im finalen KICK der letzten 
Saison zu lesen, auch in dieser Ausgabe wer-
den Sie erkennen, dass wieder Einiges voran-
gekommen ist, wie z.B. die Renovierung der 
"T]DMJ@AHMDM HM &HFDMKDHRSTMFq "TE C@R 
z4DKADQ @MO@BJDMy HL 5D@L VHQC DR @TBG VDH¥
SDQGHM UDQRSĆQJS @MJNLLDMu C@ CHD EHM@MYHDKKDM 
Rahmenbedingungen seitens des Gesamtver-
eins sehr eng gestrickt sind.  
 
*M CHDRDL ;TR@LLDMG@MF LĕBGSD HBG C@ADH 
auch unsere aktuelle Spendenaktion hinwei-
RDMq %DMM @TBG CHD ADRSD z.@MONVDQy JNLLS 
ohne finanzielle Mittel nicht weit. Unser Ziel ist 
DRu C@R 4ONQSFDKĆMCD HM ;TJTMES VDHSDQ YT 

modernisieren. In den vergangenen Jahren 
wurde das neue Sportheim in Betrieb genom-
LDMu MDTD 8@RRDQGĆGMD DHMFDA@TSu DHMD 
#DVĆRRDQTMFR@MK@FD UDQKDFS TMC C@R 'KTSKHBGS 
erneuert.  
 
6MRDQ 1KĆMD EĚQ CHD ;TJTMES RHMC CHD 4@MHDQTMF 
des 2. Hauptplatzes und die Ausbesserung 
des Trainingsbands, um bei der mittlerweile 
auf ca. 400 gesprungenen Anzahl an Spielern 
VDHSDQGHM DHMDM @CĆPT@SDM 4OHDK¦ und Trai-
MHMFRADSQHDA YT FDVĆGQKDHRSDMq  
 
"TBG ODQRNMDKK RTBGDM VHQ K@TEDMC 7DQRSĆQ¥
kung, sei es als (Cp-) Trainer oder als unter-
RSĚSYDMCD ,Q@ES HL #DQDHBG CDQ "ASDHKTMFRKDH¥
STMFu Yq#q HL #DQDHBG üEEDMSKHBGJDHSR@QADHS¤
Sponsoring/PR.  
 
*M CHDRDL 4HMMD VĚMRBGD HBG @KKDM .@MMRBG@E¥
SDM DHMD SNKKD 4@HRNM{ "TE FDGSwR +TMFR TMC 
.ĆCDKR{  

Packen wir es an! 
 
 

+ĚQFDM 8DHMDQS 
1.  Abteilungsleiter 
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Titeltext:  Dominik Busch Foto: TSV Hohenbrunn  
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AKTUELLES  
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 4DKARSUDQRSĆMCKHBG VĆQDM VHQ FDQMD ADHL 
Commerzbank-Pott 2013 der Sieger gewe-
RDMq "ADQ CHD +TQXu @MFDEĚGQS UNM +HLLX )@QS¥
wig (ehemals Bundesligaspieler von 1860 und 
dem HSV, jetzt Integrationsbeauftragter des 
DFB) entschied anders. Der erste Platz, ver-
bunden mit einem Preisgeld von 10000 Euro, 
ging an den FC Moosinning, deren Vereinsver-
SQDSDQ TMC CHD #ĚQFDQLDHRSDQHM CDQ (DLDHMCDu 
Pamela Kruppa, bei der Bekanntgabe in einen 
wahren Freudentaumel verfielen. Platz zwei 
belegte der SV Langenbach, dritter Sieger 
wurde der SV Roggden. Die anderen sieben 
Teams, die in die Endausschei-
dung gekommen waren, durften 
RHBG ĚADQ YDGM VDQSUNKKD #ĆKKD 
EQDTDMq "T]DQCDL VTQCD MNBG DHM 
Trikotsatz verlost. Der ging an den 
SV Roggden. 
 
   Bei dem Wettbewerb, der schon 
YTL CQHSSDM .@K CTQBGFDEĚGQS 
wurde (nach 92 Teilnehmern zum 
Start, jetzt schon 191 Teilneh-
mer) ging es um positive Bewer-
tungen in den Kategorien Ehren-
amtlichkeit, Integration, Sportlich-
keit, und Mittelverwendung. Und 
M@SĚQKHBG TL CHD %@QRSDKKTMF CDR 
7DQDHMR @TE CDL DHFDMDM (DKĆMCDq 
Da hatte der TSV Hohenbrunn im 
Gegensatz zu Moosinning vielleicht 
die Blaskapelle vergessen.  
 
    Dass wir unter 191 Teilneh-
mern den Sprung unter die letzten 
zehn geschafft haben, sollte uns 
@TE IDCDM '@KK EĚQ DHMD VDHSDQD 
Bewerbung beim Commerzbank-
Pott 2014 motivieren. Und so wie 
RHBG CHD "ASDHKTMF 'T]A@KK CDQYDHS 
entwickelt, vielleicht sogar mit 
besseren Chancen. 
 
 #DHL MĆBGRSDM .@K VDQCDM @TBG 
die Geldpreise neu gestaffelt: 
bkkkk &TQN EĚQ CDM DQRSDMu fkkk 
&TQN EĚQ CDM YVDHSDM TMC cfkk 
&TQN EĚQ CDM CQHSSDM 1K@SYq 6MC 
auch das wird neu sein: Der Com-

merzbank-1NSS VHQC MHBGS MTQ HM 4ĚCA@XDQMu 
RNMCDQM @TBG EĚQ CHD 7DQDHMD HM /NQCA@XDQM 
@TRFDKNASq *M #@XDQM FHAS DR egkk 'T]A@KKUDQ¥
eine. Wenn sich alle bewerben, hat die Jury 
ein Problem.  
 
 

ar 



AKTUELLES  

 
 
8ĆGQDMC CDM 4NLLDQEDQHDM SQ@EDM RHBG @M 
DHMDL VTMCDQRBGĕMDM 4@LRS@F DHMHFD 5Q@H¥
MDQu TL CHD ADHCDM "T]DMJ@AHMDMu CHD CDQYDHS 
als Ballkammern genutzt werden, zwischen 
Platz 1 und Platz 2 zu renovieren. Hauptau-
genmerk lag dabei auf der Dusche sowie der 
"T]DMFDRS@KSTMFq *L DGDL@KHFDM %TRBGQ@TL 
wurden alle Wasserarmaturen/-rohre ent-
fernt sowie die Decke neu gestrichen. Zudem 
DMSEDQMSD C@R 5Q@HMDQSD@L ĚADQEKĚRRHFD 3NGQD 
HL &HMF@MFRADQDHBG TMC ADRRDQSD 4BGĆCDM HM 
der Wand aus.  
"MRBGKHD]DMC VTQCD CHD "T]DMV@MC CDQ ,@AH¥
nen komplett neu gestrichen und mit farbli-
chen Akzenten versehen. Und danach waren 

sich alle einig, dass sich die neuen alten Ball-
kammern wieder sehr gut sehen lassen kann.  
 
&HM 8NBGDMDMCD ROĆSDQ SQ@EDM RHBG DQMDTS 
DHMHFD EKDH]HFD )DKEDQu TL DHMDM #@TL MDADM 
CDL QDMNUHDQSDM (DAĆTCD YT EĆKKDM TMC YT 
entwurzeln. Grund und Ziel dieser Aktion ist 
es, auf dem freigewordenen Platz einige Per-
gola zum Unterstellen bei widrigen Wetterbe-
dingungen zu errichten.  
 
7HDKDM %@MJ @M CHD EKDH]HFDM 5Q@HMDQ TMC 4OHD¥
ler, die bei der Aktion dabei waren und unser 
4ONQSFDKĆMCD VHDCDQ DSV@R @TEFDOTSYS G@ADMq  
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%HD 'T]A@KK@ASDHKTMF HRS RSNKYu DTBG DHMD MDTD 
einheitliche Teamkollektion in den Vereinsfar-
ADM RBGV@QYu AK@T TMC FQĚM @MAHDSDM YT JĕM¥
MDMq &HM MĆBGRSDQ 4BGQHSSu HRS VHDCDQ YT CDM 
8TQYDKM TMC CDQ 5Q@CHSHNM CDR 547 YTQĚBJ YT 
JDGQDMq 8HQ VNKKDM M@BG @T]DM VHDCDQ @KR 547 
Hohenbrunn erkennbar sein und im Bereich 
Bekleidung eine einheitliche Linie schaffen. Aus 
diesem Grund haben wir einen langfristigen 
Vertrag mit einem Teamausstatter geschlos-
RDMq %@R ;HDK HRSu HL -@TED CDQ MĆBGRSDM +@GQD 
wieder ein komplett einheitliches Bild abzuge-
ben. 
Wir arbeiten mit der Firma Sport Forster in 
Unterhaching und  der neuen Sportartikel 
Marke Stanno eng zusammen. 
Es handelt sich um eine moderne Kollektion 
LHS RDGQ FTSDQ 2T@KHSĆSu CHD JNLOKDSSD #DEKN¥
ckung ist jeweils schon im Endpreis der Team-
KHMHD DMSG@KSDMq *GQ G@AS CHD .ĕFKHBGJDHS UNM 
Sammelbestellungen, Bestellungen vor Ort, 
NCDQ @TBG NMKHMD ĚADQ CHD 547 )NGDMAQTMM 
'T]A@KKGNLDO@FDq &R HRS IDVDHKR DHML@KHF DHM 
"MSQ@F EĚQ DHMD ,TMCDMJ@QSD @TRYTEĚKKDMu CHD 
M@SĚQKHBG JNRSDMKNR HRSq  ;TCDL ADJNLLS IDCDR 
Mitglied des TSV Hohenbrunn mit Kundenkar-
te 10% auf alle Artikel im Wahren Sortiment 

CDQ 'HQL@ 4ONQS 'NQRSDQ ;#q 'T]A@KKRBGTGDu 
5DMMHRRBGKĆFDQ DSBq 
An Aktionstagen, die 2-mal im Jahr stattfinden 
werden sogar 20%. Unser Rabatt als Verein 
EĚQ 5QHJNSR DSBq KHDFS RSĆMCHF ADH B@q dkÄq 
 
#DH 'Q@FDM JĕMMS HGQ DTBG FDQMD @M "ASDH¥
KTMFRKDHSDQ +ĚQFDM 8DHMDQS ¨"-³ETRRA@KK-
hohenbrunn.de) oder 1.Jugendleiter Andreas 
Zaschka (JL@fussball-hohenbrunn.de) wenden.  
 
)HDQ DHMD āADQRHBGS ĚADQ CHD UDQRBGHDCDMDM 
Angebotskollektionen:  
 
Ö $KTAJNKKDJSHNM 547 )NGDMAQTMM 
Ö +TMHNQDM #@RHB¤8NQJDQ¤1QDLHTL 
Ö )DQQDM #@RHB¤8NQJDQ¤1QDLHTL 
Ö %@LDM 

jw/db  
 

)HDQ DHMD āADQRHBGS ĚADQ CHD $KTAJNKKDJSHNMu 
Details zu den anderen Kollektionen auf 
www.fussball-hohenbrunn.de/tsvkollektion 



Erste Mannschaft aktuell:  

ERSTE MANNSCHAFT 
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%DQ 4S@QS HM CHD MDTD 4@HRNM UDQKHDE @MEĆMFKHBG 
nicht so gut. Nach zwei Spieltagen hatten wir 
DHMDM 1TMJSq "L CQHSSDM 4OHDKS@F ADFQĚ]SDM 
wir die neu zusammengestellte Mannschaft 
aus Feldkirchen. Endlich sollte der der erste 
z%QDHDQy GDQq %@R FDK@MF @L &MCD CTQBG TMRD¥
re gute Offensivleistung. Defensiv war noch viel 
Luft nach oben. Somit bedeutet das 5:3 den 
ersten Sieg der Saison. Am vierten Spieltag 
wollten wir in Heimstetten ebenfalls punkten. 
Das gelang nicht, weil wir uns selber schlugen. 
;V@Q G@SSDM VHQ DHMHFD FTSD 5NQLĕFKHBGJDHSDMu 
@ADQ CHDRD KHD]DM VHQ TMFDMTSYSq 4NLHS RS@MC 
eine 0:2 Niederlage zu Buche. Vier Spieltage 
UHDQ 1TMJSDtYT VDMHF EĚQ CHD @LAHSHNMHDQSDu 
junge Mannschaft.  
Nach der Niederlage in Heimstetten ging ein 
Ruck durch die Mannschaft. Die kommenden 
vier Spiele konnten wir gegen Poing 2., Ebers-
ADQFu .@QJS 4BGV@ADM TMC 4SDHMGĕQHMF cq @KKD 
FDVHMMDMq 5DHKVDHRD LHS RNTUDQĆMDMu RDGQ 
NQCDMSKHBGDM -DHRSTMFDMq &HMD 4BGVĆBGD AKHDA 
IDCNBGu VHQ MTSYDM TMRDQD SNKKDM 5NQLĕFKHBG¥
keiten zu ineffizient. Das wurde auch im Spit-
zenspiel, Zweiter gegen Vierter, in Kirchheim 
YT TMRDQDL 7DQGĆMFMHRq 8HQ ANSDM DHMD SNKKD 
-DHRSTMFu L@BGSDM E@RS jk .HMTSDM @TRVĆQSR 
das Spiel, aber schlugen uns selber. Zweimal 
nicht aufgepasst nach Standartsituationen 
TMC C@R "TRK@RRDM UNM Y@GKQDHBGDM .ĕFKHBGJDH¥
SDM EĚGQSDM C@R 5Q@HMDQSD@L E@RS YTQ 7DQYVDHE¥
lung. Als uns in der 90. Minute durch den 
Schiedsrichter der Ausgleich verwehrt wurde, 
stand eine 1:2 Niederlage zu Buche.  
Auch wenn wir aus Kirchheim keine Punkte 
LHSFDAQ@BGS G@SSDMu KĆRRS TMR C@R 4OHDK NOSH¥
mistisch in die Zukunft schauen. Wir konnten 
@TBG CNQS ROHDKDQHRBG ĚADQYDTFDMq "M CDQ 
Chancenauswertung muss gearbeitet werden. 
%@R VNKKSD C@R 5D@L HL MĆBGRSDM 4OHDK FDFDM 
den Absteiger Kirchseeon 2. besser machen. 
(DFDM RBGV@BGD (ĆRSD FDK@MF TMR C@R DHM¥
drucksvoll. An dem Nachmittag war es sehr 
DHME@BG 5NQD YT RBGHD]DMq %@R &MCDQFDAMHR 
GHD] irk{{{ /@BG CDQ TMFKĚBJKHBGDM /HDCDQK@FD 

der Vorwoche in Kirchheim ein tolles Ergebnis.  
/@BG YDGM 4OHDKS@FDM RSDGDM VHQ @TE 1K@SY EĚME 
CDQ 5@ADKKDq %DQ 3ĚBJRS@MC @TE DHMDM "TE¥
RSHDFROK@SY ADSQĆFS CQDH 1TMJSDq "KKDR HRS CDQ 
derzeit sehr eng. Wir wollen mit unserem 
jungen Team weiterhin erfolgreichen, offensi-
UDM 'T]A@KK ROHDKDMq %DQYDHS YDHBGMDS TMR CHD 
mannschaftliche Geschlossenheit aus. Wenn 
IDL@MC @TREĆKKS HRS CDQ /ĆBGRSD C@q &HM 6L¥
stand mit dem das Trainerteam sehr gut le-
ADM J@MMq *M CDM @TRRSDGDMCDM EĚME 4OHDKDM 
ckbd YĆGKS MTQ DHMRu UHDKD 1TMJSD DHMR@LLDKMq   
&HM 6LRS@MC ĆQFDQS TMR KDHCDQ RDGQq %HD )N¥
henbrunner Mannschaft spielt endlich wieder 
DQENKFQDHBGDM TMC @SSQ@JSHUDM 'T]A@KKq -DHCDQ 
interessiert es nicht viele Zuschauer. Wir 
VĚQCDM TMR EQDTDMu VDMM VHDCDQ LDGQ #DRT¥
cher unserer Spiele ansehen.  
 
%DRVDFDM DHM āADQAKHBJ ĚADQ CHD MĆBGRSDM 
Spiele: 

 
27.10.13 14:30  
TSV Hohenbrunn - TSV Neubiberg-O. II  
03.11.13 11:00  
Putzbrunner SV III - TSV Hohenbrunn  
10.11.13 14:30  
TSV Hohenbrunn - Putzbrunner SV III  
17.11.13 12:45  
TSV Neubiberg-O. II - TSV Hohenbrunn  
24.11.13 13:00  
FC Aschheim II - TSV Hohenbrunn  
 

Trainer Sebastian Heidrich 
 

 

 





Nach dem dritten Platz in der abgelaufenen 
4@HRNMu G@ADM VHQ TMR EĚQ CHD MDTD 4OHDKYDHS 
DHMHFDR UNQFDMNLLDMu LHS DHMHFDM /DTYTFĆM¥
gen und einem starken Kader verlief die Vor-
ADQDHSTMF RDGQ UDQGDH]TMFRUNKKq %@R ;HDK F@MY 
oben mitzuspielen, oder sogar die Meister-
schaft zu gewinnen, schien durchaus realis-
tisch. 
 
TSV Hohenbrunn¦ 6MSDQEĕGQHMF ere 
Im ersten Spiel trafen wir gleich auf die sehr 
RS@QJ DHMYTRBGĆSYDMCDM 6MSDQEĕGQHMFDQq .@M 
merkte vom ersten Moment an, das die Jungs 
CDQ (@RSL@MMRBG@ES 'T]A@KK ROHDKDM JĕMMDMq 
Nach etwas wackeligen Anfangsminuten fan-
den auch unsere Spieler zu ihrer Form und 
JNMMSDM RNF@Q HM 'ĚGQTMF FDGDMq *M CDQ DQRSDM 
Halbzeit beherrschten wir dann dass Matsch 
und gingen auch mit 2 Toren Vorsprung in die 
Kabine. Jedoch folgte dann 30 Minuten eine 
Phase in der unsere Jungs komplett den Fa-
den verloren und der Gegner das Spiel kom-
OKDSS TLCQDGSDq 1KĕSYKHBG K@FDM VHQ bk .HMTSDM 
UNQ 4BGKTRR LHS cre YTQĚBJq (NSS RDHM %@MJu 
ging ein Ruck durch die Mannschaft und sie 
DQJĆLOESDM RHBG LHS KDSYSDQ ,Q@ES MNBG VDMHFR¥
tens ein 4 zu 4. Aber eins liegt ganz klar auf 
der Hand, 2 Punkte haben wir einfach ver-
schenkt. 
 
Grasbrunn-TSV Hohenbrunn 1:5 
Das Nachholspiel in Grasbrunn fand am Don-
nerstagabend bei starkem Schneefall statt. 
Zeitweise konnte man von der Bank aus we-
der die Spieler noch den Ball wirklich erken-
nen. Schon ab der ersten Minute beherrsch-
SDM VHQ CHD (Q@RAQTMMDQ TMC RDSYSDM RHD RSĆM¥
CHF TMSDQ %QTBJq 8HQ G@SSDM HM CDQ DQRSDM )ĆKE¥
SD FDEĚGKSD dk 5NQBG@MBDM TMC ikÄ #@KKAD¥
sitz, die Grasbrunner hatten nur ein einziges 
Mal auf unser Tor geschossen, doch der lan-
CDSD UNL *MMDMOENRSDM HM TMRDQDL /DSYq 'T]¥
A@KK JNLOKDSS UDQQĚBJSq *M CDQ 1@TRD ENKFSDM 
einige Umstellungen die sich dann sofort be-

merkbar machten, wir vergaben zwar nach 
wie vor unglaublich viele Torchancen, aber der 
ein oder andere Ball landete dann doch im 
Netz des Gegners. So konnten wir das Spiel 
RBGKHD]KHBG brf EĚQ TMR DMSRBGDHCDMq 8@R EĚQ 
DHM 'T]A@KK@ADMC ADH 4BGMDDSQDHADM "ME@MF 
Oktober. 
 
0ADQEĕGQHMF ¦ TSV Hohenbrunn 0:7 
Am Samstagnachmittag bei strahlendem 
Sonnenschein und sehr angenehmen Tempe-
raturen, bestritten wir unser drittes Punkt-
spiel, diesmal konnten wir von der ersten Mi-
MTSD @M CDM (DFMDQ JNMSQNKKHDQDM TMC KHD]DM 
ihnen quasi keine Chance, nach 15 Minuten 
war klar, es muss 2 Stellig werden. Jedoch 
weit gefehlt, wieder vergaben wir Chancen, die 
L@M DHFDMSKHBG F@Q MHBGSy MHBGS zL@BGDM J@MMu 
es war teilweise schwerer das Tor zu verfeh-
len als den Ball einzulochen, doch unsere Spie-
ler haben es immer  wieder geschafft. Weil 
der Gegner aber komplett unterlegen war, 
erzielten wir bis zum Schluss 7 Tore. 
 
TSV Hohenbrunn  ¦ Oberpframmern 2:4 
%@R 4OHDK FDFDM CDM 5@ADKKDMEĚGQDQ RS@MC @TE 
CDL 1QNFQ@LLu ADH DHMDL 4HDF VĚQCDM VHQ 
TMR F@MY NADM HM CDQ 5@ADKKD EDRSADH]DM TMC 
TMRDQDL ;HDK DHM RBGĕMDR 4SĚBJ MĆGDQ JNL¥
LDMq 4DHS ĚADQ i .NM@SDMu G@SSDM CHD #-Jungs 
kein Spiel mehr verloren, heute sollte es leider 
wieder so weit sein. Gegen eine sehr junge 
aber technisch brillante Mannschaft mit ei-
MDL āADQ@FDMCDM hDQ E@MCDM VHQ SQNSYCDL 
Gut in unser Spiel und konnten auch 1:0 in 
'ĚGQTMF FDGDMq -DHCDQ RSDKKSDM TMRDQD +TMFR 
M@BG CDQ 'ĚGQTMF C@R 'T]A@KKROHDKDM JNLOKDSS 
ein und machten alles Falsch, was man im 
'T]A@KK '@KRBG L@BGDM J@MMq &HMD ,@S@RSQNOGD 
auf dem Spielfeld. Wir bauten den Gegner 
4SĚBJ EĚQ 4SĚBJ @TEu KHD]DM HGMDM DMNQLD 3ĆT¥
LDu ROHDKSDM 'DGKOĆRRD @L K@TEDMCDM #@MCq 
Eine Mannschaft mit diesem Potential, lies 
RHBG MHBGS K@MFD AHSSDM TMC OKĕSYKHBG K@FDM VHQ 

JUGEND 
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JUGEND 

brd YTQĚBJq %HDRL@K JNMMSDM TMR @TBG CHD 
ĚAKHBGDM RS@QJDM 4BGKTRRLHMTSDM MHBGS QDS¥
ten. Zwar kamen wir noch zum Anschluss-
treffer zum 2:3, doch kurz darauf schossen 
die Oberpframmer das 2:4 zum Endstand. Es 
ist sehr schade, dass die Mannschaft genau 
an diesem Tag so einen Grotten Kick abliefer-
te, der Gast war sehr stark, aber durchaus zu 
ADRHDFDMq %HD (QĚMCD KHDFDM F@MY JK@Q @M CDQ 
Einstellung, ich hoffe sehr, dass bei dem ei-
nen oder anderen Spieler ein Umdenken 
stattfindet und in Zukunft der Abend vor dem 
Punktspiel nicht als Partynacht genutzt wird 
in der keiner vor 2 Uhr ins Bett kommt. Insge-
samt muss man aber auch sagen, kein einzi-

ger Spieler hat an diesem Tag sein Potenzial 
wirklich gezeigt, jeder blieb weit unter seinen 
.ĕFKHBGJDHSDMq 
 
Jetzt liegen 4 Trainingseinheiten und 2 sehr 
wichtige Spiele vor uns, sechs Punkte sind 
Pflicht. 
*L "MRBGKTRR JĕMMDM VHQ ADTQSDHKDMu VN CHD 
VDHSDQD 3DHRD GHM EĚGQSq 
 

5Q@HMDQ +ĚQFDM 8DHMDQS 
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JUGEND 

1. Spieltag:  
8HQ LTRRSDM "TRVĆQSR FDFDM &47 'QDHL@MM 
ran. Im Vorfeld konnten wir uns noch kein Bild 
davon machen wie stark oder schwach der 
Gegner ist. Wir fingen gegen kompakt stehen-
de Freimannerinnen sehr energisch an. Amelie 
F. brachte uns mit einem Doppelpack mit 2:0 
HM 'ĚGQTMFq /@BG CDQ )@KAYDHS VDMCDSD RHBG 
das Blatt und Freimann ging sogar mit 2:3 aus 
unserer Sicht in Front. Doch kurz vor Schluss 
gelang Lisa der hoch verdiente Ausgleich zum 
3:3 
 
2. Spieltag: 
Wegen Nichtantritt des SV Baiern 70 wurde 
C@R 4OHDK crk EĚQ TMR FDVDQSDSq 
 
3. Spieltag: 
Zu Hause mussten wir gegen den TSV Neuried 
ran. Ein starker Gegner soviel war klar. An-
fangs standen wir noch recht sicher. Doch 
innerhalb von 15 Minuten ging Neuried locker 
LHS drk HM 'ĚGQTMFq /NBG UNQ CDQ 1@TRD UDQ¥
JĚQYSD 7HJH #q @TE brdq *L ;VDHSDM "MK@TE @FHDQ¥
ten wir druckvoll nach vorne, doch vor dem Tor 
G@SSDM VHQ JDHM (KĚBJq %@R bre SĆTRBGS @L &M¥
de ein bisschen. Die 2. Halbzeit waren wir et-
was besser als Neuried auch der Abwehrver-
bund hielt gut zusammen. 
 
4. Spieltag: 
"TRVĆQSR FDFDM CDM 5@ADKKDMEĚGQDQ @TR 1KHD¥
ning war unser Ziel hinten sehr kompakt zu 
RSDGDM TMC ĚADQ ,NMSDQ FDEĆGQKHBGD /@CDKRSH¥
BGD YT RDSYDMq %@R 5NQUDQGĆKSMHR UNM cerd 
5NQDM @TR e 4OHDKDM RSHLLSD TMR ĆT]DQRS #D¥
scheiden. Doch oftmals kommt es anders als 
man es sich ausmalt. Bereits in Minute 2 die 
'ĚGQTMF CTQBG DHMDM RBGĕMDM )DADQ ĚADQ @KKD 
Hinweg von Amelie F. Im weiteren Verlauf hat-
SDM VHQ LDGQDQD (QN]BG@MBDMu CNBG DR C@TDQ¥
SD AHR YTQ dcq .HMTSD AHR -NKN ODQ 'QDHRSN] @TE 
crk DQGĕGSDq /@BG CDQ )@KAYDHS J@L 1KHDMHMF 
etwas besser aus der Halbzeit doch unsere 
Abwehr stand wie eine Mauer und wenn sich 
doch mal ein Ball Richtung Tor verirrte war 
Susi blitzschnell zur Stelle. In der 75. Minute 
C@MM CHD DMCFĚKSHFD &QKĕRTMFu C@R drk CTQBG 
Lolo. In der letzten Minute gelang Pliening noch 
der Ehrentreffer zum 1:3.    

 
7 Punkte aus 4 Spielen ¦ Platz 4. Mit diesem 
3DRTKS@S JĕMMDM VHQ CTQBG@TR YTEQHDCDM RDHMq 
Womit ich absolut noch nicht zufrieden bin, ist 
die Einstellung im Training bzw. die Leistungs-
bereitschaft von jeder Einzelnen. Bei der Team-
sitzung vor Saisonbeginn habe ich das auch 
schon angesprochen, angekommen ist es aber 
bei den meisten noch nicht. Ich hoffe, dass in 
Zukunft im Training mit mehr Konzentration an 
CHD āATMFDM GDQ@M FDF@MFDM VHQCq 4O@] TMC 
das man mal Witze macht ist ja okay und ich 
will auch gar nicht das wir uns Gegenseitig 
anschweigen, aber dennoch muss es bald bei 
allen Klick machen. Ihr habt das Zeug dazu 
ganz weit oben mitzuspielen, doch nur wenn 
VHQ @KKD @M DHMDL 4SQ@MF YHDGDMq #HR IDSYS KĆTES 
die Saison auch trotz des bescheidenen Trai-
MHMFR RDGQ FTSu CNBG DVHF JĕMMDM VHQ TMR C@¥
rauf nicht ausruhen. Mein Ziel vor der Winter-
pause ist Platz 3-eq "KR MĆBGRSDR CĚQEDM VHQ @L 
9. November den Tabellenletzten SV Nord 
-DQBGDM@T YT )@TRD ADFQĚ]DMq *BG GNEEDu C@RR 
unsere Siegesserie dann erfolgreich weiter 
geht.  

Trainer Patrick Seelos 
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Zitate 
 
z"TRVĆQSR RHMC VHQ CDQYDHS MTQu TL )@KKN YT 
R@FDMy ¨/HJN ,NU@B© 
 
z* GNOD VD G@UD @ KHSSKD AHS KTBJXy 
¨-NSG@Q .@SSGĆTR© 
 
z*BG RDGD DHMDM ONRHSHUDM 5QDMCr 5HDEDQ J@MM 
DR MHBGS LDGQ FDGDMy ¨0K@E 5GNM© 
 

JUGEND 

   %@R "ADMSDTDQ (QN]EDKC KHD] RHBG EĚQ CHD $b-
.ĆCDKR F@MY FTS @Mq .HS DHMDL V@GQDM bcrk-
Kantersieg startete das Team beim SC Bald-
ham-Vaterstetten in die neue Saison. Was den 
Trainer am meisten erstaunte: Die Raumauftei-
lung stimmte, es wurde flott kombiniert, das 
Tore-4BGHD]DM VTQCD @TBG MHBGS UDQFDRRDM 
und weil die Gegnerinnen schon beim Spielauf-
A@T RNENQS FDRSĕQS VTQCDMu J@L DR J@TL YT 
FDEĆGQKHBGDM 4HST@SHNMDM UNQ TMRDQDL 5NQq %HD 
5NQRBGĚSYHMMDM V@QDM ATMS FDLHRBGSu VNADH 
Simone und Charlo mit je drei Toren in einer 
)@KAYDHS KTODMQDHMD )@SSQHBJR FDK@MFDMq 'ĚQ CHD 
weiteren Treffer sorgten Luisa (3), Amelie F. 
(2) und Charly. Bei etwas mehr Konzentration 
HL "ARBGKTRR VĆQDM MNBG LDGQ 5NQD LĕFKHBG 
FDVDRDMq "ADQ KDHCDQ HRS CDQ 4HDF EĚQ CHD ,@SYq 
Kurz vor Redaktionsschluss zog der SC Bald-
ham-Vaterstetten sein Team aus dem Spielbe-
SQHDA YTQĚBJq 
 
  Im zweiten Spiel gab es im Heimspiel gegen 
CDM &47 .ĚMBGDM-0RS ADQDHSR DHMDM %ĆLOEDQq 
5QNSY Y@GKQDHBGDQ $G@MBDM GHD] DR @L &MCD 
1:1 ¦ DHM 4HDF VĆQD KNBJDQ LĕFKHBG FDVDRDMq 
Schade! 
 
 Nicht ganz ausgeschlafen hatten die C1-
.ĆCDKR HL CQHSSDM 4OHDK ADH CDQ +'( .@QJS 
Schwabener Au. Durch einen Sonntagsschuss 
GHD] DR RBGNM M@BG EĚME .HMTSDM krbq 6MC @TBG 
C@M@BG FHMF DR YTMĆBGRS LDHRS HM TMRDQD 3HBG¥
STMFq %@RR VHQ ADH CDM UHDKDM 4SDHKOĆRRDMu CHD 
unsere Viererkette und die Sechser mehrfach 
nicht unterbinden konnten, nicht mehr als zwei 
weitere Gegentore kassieren mussten, lag an 
L@MFDKMCDQ ,NMYDMSQ@SHNM AYVq 6MUDQLĕFDM 
der Gegnerinnen. Leider klappte an diesem Tag 
TMRDQ 4OHDK M@BG UNQMD ĚADQG@TOS MHBGSq 
 
    Alle Blicke waren jetzt nach vorn gerichtet. 
(DFDM CDM ''$ 8@BJDQ VNKKSDM TMRDQD .ĆCDKR 
8HDCDQFTSL@BGTMFq )DQ@TR J@L DHMD TMFKĚBJ¥
liche 0:1-Niederlage. Alle Zuschauer waren 
sich da einig: Vor allem durch ihre starke Leis-
STMF HM CDQ YVDHSDM )@KAYDHS VĆQD RNF@Q DHM 
Hohenbrunner Sieg verdient gewesen. Dass es 
letztendlich nicht einmal zu einem Unentschie-
den gereicht hat, ist unserem Acker, genannt 
'T]A@KKOK@SYu FDRBGTKCDSq "KR -THR@ @KKDHM @TER 

Tor zustrebte, versprang der Ball genau in dem 
Moment, als sie ihn im Tor versenken wollte. 
%@R V@Q M@SĚQKHBG LDGQ @KR ĆQFDQKHBGq  
 Doch die Vorrunde ist ja noch nicht abge-
schlossen. Am Sonntag, 03.11., 16.00 Uhr, 
ENKFS C@R "TRVĆQSRROHDK ADH CDQ 4( 5@TEJHQ¥
chen/Ottobrunn und am Sonntag, 10.11., 
bbqkk 6GQ RHMC VHQ (@RSFDADQ EĚQ %+, 8ĚQL¥
tal-Planegg. Das wird ein ganz richtungweisen-
CDR 4OHDKq .ĆCDKRu UNKKD ,NMYDMSQ@SHNM{ %HD KDSY¥
ten beiden Spiele gewinnen wir!  
 

Trainer Alfred Rietzler 
 

5DQLHM EĚQ 8DHGM@BGSREDHDQ RSDGS  
    "KKD .ĆCDK-Teams (D, C1, C2 und B) machen 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
z(@RNKHM@y ¨/ĆGD 4-#@GMGNE 8ĆBGSDQGNE©q "KKD 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen. 
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JUGEND 

7NQ DHMDQ FQN]DM )DQ@TRENQCDQTMF RS@MCDM CHD 
Jungs der C2 Jugend. Mit einer Mischung aus 
D-Jugend und C-Jugendspielern ging man in die 
neue Saison und hat sich zum Ziel gesetzt im 
-@TED CDQ 4@HRNM 4BGQHSS EĚQ 4BGQHSS FDFDM CHD 
ĆKSDQDM (DFMDQ LHSG@KSDM YT JĕMMDMq 
 
%HD 6LRSDKKTMF @TE (QN]EDKC FHMFDM CHD +TMFR 
mit vollem Elan an und zeigten schon in den 
DQRSDM 4OHDKDM S@JSHRBG RDGQ FTSDR 7DQRSĆMCMHR 
der neuen Spielsituationen mit zwei 4-er Ket-
ten. Gleich im ersten Testspiel gegen den letzt-
IĆGQHFDM ,QDHRKHF@LDHRSDQ @TR 8NKEQ@SRG@TRDM 
wurde Ihnen eine Lehrstunde in schnellem 
Umschaltspiel, cleverem Verschieben und effi-
zienten Laufwegen erteilt. Man hat, wie zu er-
V@QSDM V@Q FDFDM CHDRDM ĆT]DQRS GNBGJ@QĆSH¥
gen Gegner deutlich verloren aber auch viel 
gelernt. 
 
Gute Stimmung im Training, teilweise sehr 
GNGDQ 5Q@HMHMFRDGQFDHY EĚGQSDM C@YTu C@RR CDQ 
immer weiter anwachsende Kader, eine deutli-
che Leistungssteigerung zeigte. Die Jungs 
machten es den Trainern absolut nicht leicht 
CDM ,@CDQ EĚQ CHD 4OHDKD YT MNLHMHDQDMq 
Den Trainern war es von Anfang an klar, dass 

in diesem Team noch viel Potential steckt, es 
fehlt nur an Kleinigkeiten, dass man in der Liga 
LHSG@KSDM J@MMq ;T CHDRDM ,KDHMHFJDHSDM YĆGKDM 
Konzentration ab der ersten Minute, sowie der 
@ARNKTSD 8HKKD TMC CHD āADQYDTFTMF DHM 4OHDK 
zu gewinnen.  
 
Die Punktausbeute mit 2 Punkten aus 5 Spie-
len ist noch recht mau, allerdings hat man alle 
(DFMDQ CDQ NADQDM 5@ADKKDMGĆKESD GHMSDQ RHBG 
und kann sich nun Konzentrieren in der zweiten 
)ĆKESD CDQ 7NQQTMCD LĕFKHBGRS L@WHL@KD 
1TMJS@TRADTSD YT GNKDM TL UHDKKDHBGS YTQ 3ĚBJ¥
runde doch noch mal an die vorderen Tabellen-
OKĆSYD Q@M YT JNLLDMq 
 
Die C-+TFDMC LĕBGSD RHBG @M CHDRDQ 4SDKKD 
auch nochmal herzlichst bei der Firma NEC 
%HROK@X 4NKTSHNMR EĚQ CHD 6MSDQRSĚSYTMF TMC CHD 
neuen Trikots bedanken.  

Trainer Thomas Kuchler 
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JUGEND 

  Das gibt es auch nicht alle Tage: Es gibt be-
QDHSR EĚME 4OHDKS@FDu @ADQ C@R $-Kleinfeld-Team 
hat noch kein einziges Punktspiel gemacht. 
Und das kommt so: Am ersten Spieltag war 
unser Team spielfrei. Zum zweiten Treffen trat 
der SV Untermenzing (Wiesnzeit) wegen zu 
wenig Spielerinnen nicht an. Dadurch blieben 
die Punkte mit 2:0-Wertung aber in Hohen-
brunn. Das dritte Spiel konnte nicht stattfinden, 
weil der SV Hohenlinden eine Spielverlegung 
beantragte. Das vierte Spiel am 12. 10. beim 
'$ "RBGGDHL EHDK CDL EQĚGDM 8HMSDQDHMAQTBG 
YTL 0OEDQq %HD (DLDHMCD G@SSD CHD 1KĆSYD @TR 
CHDRDL (QTMC FDRODQQSq %@R EĚMESD .@K GĆSSD 
man zwar zu Hause gespielt. Aber aus schuli-
RBGDM (QĚMCDM F@A DR VHDCDQ DHMD 4OHDKUDQKD¥
FTMFq 'ĚQ CHD $c-.ĆCDKR GDH]S DR IDSYS DHM CHBG¥
tes Programm bis Ende November abzuwi-
ckeln. Auf diese Weise lernen die Spielerinnen 
CDM #DFQHEE z&MFKHRBGD 8NBGDy ¨C@R R@FS L@Mu 
wenn man mittwochs und samstags spielt) 
kennen.  

5DQLHM EĚQ 8DHGM@BGSREDHDQ RSDGS  
    "KKD .ĆCDK-Teams (D, C1, C2 und B) machen 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
z(@RNKHM@y ¨/ĆGD 4-#@GMGNE 8ĆBGSDQGNE©q "KKD 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen  

 
ar 

 
5DQLHM EĚQ 8DHGM@BGSREDHDQ RSDGS  
 
    "KKD .ĆCDK-Teams (D, C1, C2 und B) machen 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
z(@RNKHM@y ¨/ĆGD 4-#@GMGNE 8ĆBGSDQGNE©q "KKD 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen.  
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JUGEND 

Nach einer erfolgreichen vergangenen Saison 

stehen wir nun wieder vor neuen Aufgaben. 

Wir haben sehr viele neue Spielerinnen be-

kommen, die teilweise noch keinerlei Erfah-

QTMF LHS 'T]A@KK G@ADMu @ADQ RDGQ UHDK .NSHU@¥

SHNM TMC &GQFDHY ADRHSYDM CHDR RBGMDKKRSLĕF¥

KHBG YT ĆMCDQMq 6MRDQD "TEF@AD HRS DR MTM @TR 

@KKDM .ĆCDKR DHMD ETMJSHNMHDQDMCD .@MMRBG@ES 

zu bilden, was uns bisher ganz gut gelungen 

ist. 

 

Unser erstes Spiel in der neuen Saison bestrit-

ten wir gegen unseren Nachbarverein SpVgg 

)ĕGDMJHQBGDMq %HD .ĆCDKR S@SDM RHBG @ME@MFR 

DSV@R RBGVDQ FDFDM CHD TMR JĕQODQKHBG ĚADQKD¥

FDMDM )ĕGDMJHQBGMDQu IDCNBG JNMMSDM VHQ 

CTQBG DHM O@@Q RBGĕMD 4OHDKYĚFD UNM 4HM@u 

Nadja und Tiziana die Gegner unter Druck 

setzen. Wir erarbeiteten uns einen 5:0 Sieg ¦ 

ein toller Start! 

 

Mit einer hohen Trainingsbeteiligung und Ehr-

geiz schaffte es unsere Mannschaft ihr Niveau 

ĚADQ LDGQDQD 4OHDKD YT G@KSDMq 4N FDV@MMDM 

wir 3:1 gegen Hohenlinden, 6:2 gegen TSV 

0SSNAQTMM TMC frc FDFDM )ĕGDMJHQBGDMq &QRS 

am 5. Spieltag mussten wir uns gegen Markt 

Schwaben mit einem 0:0 zufrieden geben, 

NAVNGK TMRDQD .ĆCDKR @KKDR FDFDADM G@ADM ¦ 

aber der Ball wollte nicht ins Netz. 

 

Mit dem heutigen 7:0 Sieg gegen Poing haben 

wir uns wieder an die Tabellenspitze gesetzt. 

+DSYS GDH]S DR VDHSDQGHM FTS ROHDKDM TMC CHD 

Motivation beibehalten, um weiterhin um den 

z.DHRSDQSHSDKy LHSYTROHDKDMq  

 

Jenny & Alfred  
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TSV Ottobrunn IV - TSV Hohenbrunn  1:3 (1:0) 

 

&HM RO@MMDMCDR TMC FQN]@QSHFDR 4OHDK YDHFSD 

am heutigen Sonntag die D2 gegen den Lokal-

rivalen aus Ottobrunn, welches durch hervor-

Q@FDMCD ;VDHJĆLOERSĆQJD HL .HSSDKEDKC FD¥

dreht wurde.  

 

%NBG YT #DFHMM R@G DR YTMĆBGRS MHBGS C@M@BG 

aus. Immerhin war es erst das zweite Spiel im 

neuen 9:9-Spielmodus mit Abseits und es gab 

somit aus dem letzten Spiel gegen den TSV 

Maccabi noch viele kleinere Startschwierigkei-

SDM YT ADGDADMq *L "ME@MF CDQ 1@QSHD KHD]DM 

VHQ TMR MNBG RDGQ GĆTEHF HM TMRDQD DHFDMD 

)ĆKESD CQĆMFDM TMC @MEĆMFKHBGD "ARSHLLTMFR¥

OQNAKDLD EĚGQSDM A@KC YTL brk EĚQ CDM (@RS¥

geber.  

 

Nach und nach drehte sich das Spiel aber 

immer mehr zu unseren Gunsten, auch wenn 

CHD 5NQD AHR YTQ )@KAYDHSO@TRD YTMĆBGRS @TR¥

blieben. Allerdings gab es immer mehr Anzei-

BGDM EĚQ TMRDQDM A@KCHFDM "TRFKDHBGRSQDEEDQr 

Es wurde grandios im Mittelfeld um den Ball 

FDJĆLOESu JDHM #@KK UDQKNQDM FDFDADMu CHD "A¥

stimmung zwischen den Spielern klappte im-

mer besser und der Gegner kam immer weni-

ger zum Ball und damit vor unser Tor.  

 

An unsere starke Mittelfeldleistung konnten 

wir direkt nach der Halbzeit auch wieder an-

JMĚOEDMu RNC@RR DR MTQ DHMD 'Q@FD CDQ ;DHS 

war, bis Manuel den 1:1 Ausgleichstreffer 

DQYHDKSDq 6MC VHQ ROĚQSDMu C@RR EĚQ TMR HM CDL 

Spiel noch nichts entschieden war, sodass 

-NQDMY M@BG DHMDL SNKKDM 4OQHMS C@R crb EĚQ 

den TSV Hohenbrunn gelang. Zu diesem Zeit-

punkt hatten wir das Spiel voll im Griff und die 

RS@QJD "AVDGQ KHD] MTQ FDKDFDMSKHBG &HMYDK@JSH¥

onen des Gegners zu, die aber grĕ]tenteils ins 

-DDQD KHDEDMq &HM RBGĕMDR 'QDHRSN]SNQ UNM .@HJ 

EĚGQSD @L &MCD C@MM YTL drb &MCRS@MC EĚQ 

den TSV Hohenbrunn!  

 

Milan Barkic & Markus Jahn  

[db] 
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Am 02.09.2013 ist die E2 in die neue Saison 
2013/14 gestartet. Mit einem 5 -SĆFHFDM 
5Q@HMHMFRK@FDQ @TE CDL 5Q@HMHMFRFDKĆMCD HM 
Hohenbrunn wurden die Grundlagen noch 
einmal wiederholt und mit einigen neuen Sa-
chen gestartet.  
Die kurze Vorbereitungszeit auf die neue Sai-
son sollte optimal genutzt und nicht mit den 
Grundlagen blockiert werden.  
 
%HD &c K@MCDSD HM CDQ RSĆQJRSDM (QTOOD CHD EĚQ 
6bk .@MMRBG@ESDM HL &HMYTFRFDAHDS .ĚM¥
BGDM¤0RS LĕFKHBG HRSq ;TCDL JNLLDM HM CHD¥
ser Gruppe auch Mannschaften mit Spielern 
aus dem Jahrgang 2003 auf uns zu. Dement-
sprechend wurde auch die Vorbereitung ge-
OK@MSq .HS 4OHDKDM FDFDM ĆKSDQD TMC¤NCDQ ADR¥
seren Mannschaften wurden die verschiede-
nen Aufstellungen und Spieler auf teils frem-
den Positionen getestet.  
Bei dem ersten Testspiel gegen die 2003er 
.@MMRBG@ES CDR 47/ .ĚMBGDM JNMMSDM RBGNM 
CHD DQRSDM FTSDM "MRĆSYD FDRHBGSDS VDQCDMq 
Trotz einer 0:8 Niederlage waren wir das bes-
sere Team mit den besseren Torchancen (die 
wir jedoch nicht verwandeln konnten). Dieses 
Problem zog sich durch die gesamte Vorberei-
tung. Beim 1. Schulstartcup, den die E2 veran-
staltete kam dieses Problem wiedereinmal 
auf. Gegen die Mannschaften des TSV Macca-
AH .ĚMBGDMu 4' 'ĕBGHMF TMC CDL  %+, 4ONQS¥
ATMC .ĚMBGDM 0RS V@Q L@M FQĕ]SDMSDHKR 
¨"TRM@GLD 4' 'ĕBGHMF© ĚADQKDFDMq )ĆSSDM VHQ 
TMRDQD 5NQD FDL@BGSu VĆQDM VHQ MHBGS @TE 
dem 4 Platz gekommen.  
 
Bei dem BFV-Turnier, dass am 14.09.2013 in 
Taufkirchen stattfand, traf man auf die 
ckkdDQ .@MMRBG@ESDM CDR 547 (QĚMV@KCu 
DJK Fasangarten, TSV Neuried, TSV Solln und 
SV Pullach.  
Uns war bereits vor dem Turnier klar, dass 
gegen diese Mannschaften nichts zu holen 
FHASq .HS DHMDQ FDRBGVĆBGSDM ckkeDQ .@MM¥
schaft konnten wir keinerlei Gefahr ausstrah-
len, allerdings konnte man von Spiel zu Spiel 
sehen, dass unsere Abwehr stabiler stand. 
Dies hat sich auf die Saison ausgewirkt.  
Beim ersten Saisonspiel gegen den TSV Wald-
trudering (1x 2003er Spieler) legten unsere 

Jungs wie die Feuerwehr los. Mit nur 5 Feld-
ROHDKDQM ¨C@ CHD (ĆRSD MTQ LHS f 4OHDKDQM ROHD¥
len konnten) gelang uns ein 20:1 Sieg. Mit 
RBGĕMDM ,NLAHM@SHNMDM TMC FTSDL 4SDKKTMFR¥
ROHDK JNMMSDM RDGQ RBGĕMD 5NQD DQYHDKS VDQCDM 
und dem Gegner wurde dabei keinerlei Chan-
cen gelassen.  
Am 2. Spieltag waren wir zu Gast beim TSV 
Ebersberg (3x 2003er Spieler). Auch hier 
YDHFSDM VHQ DHMD RDGQ RNTUDQĆMD -DHRSTMFDM 
TMC KHD]DM CDL (DFMDQ MHBGS UHDKD .ĕFKHBGJDH¥
SDM RHBG TMRDQDL 5NQ YT MĆGDQMq "TBG GHDQ 
FDV@MMDM VHQ LHS frbq )ĆSSDM VHQ TMRDQD 
$G@MBDM ADRRDQ FDMTSYSu VĆQD @TBG CHDRDR 
Spiel zweistellig ausgegangen.  
In den 2 folgenden Spielen wurden uns unsere 
Grenzen aufgezeigt. Gegen die Mannschaft 
vom SV Hohenlinden (4x 2003er Spieler) und 
CDL '$ 1DQK@BG ¨kW ckkdDQ 4OHDKDQ© V@Q EĚQ 
unsere Jungs nichts zu holen. Mit 0:5 und 0:8 
wurden wir nach Hause geschickt. Zwar 
JĆLOESDM TMC KHDEDM CHD +TMFR AHR YTL 6LE@K¥
KDMu @ADQ FDFDM CHD ĆKSDQDM TMC JQĆESHFDQDM 
Hohenlindner bzw. den technisch sehr starken 
Perlacher war eben nichts zu holen.  
Dies schreckt uns aber nicht weiter ab, son-
dern motiviert uns nur noch mehr! Ich denke 
unser geplantes Saisonziel (5. Platz) werden 
VHQ DQQDHBGDMu VDMM MHBGS RNF@Q ĚADQAHDSDMq  
Bei jedem Training erkennt man den Fort-
RBGQHSS TMC CHD SDBGMHRBGD 4SĆQJD CDQ .@MM¥
schaft. 
 
Um dieses Jahr den Konflikten mit der Halle 
aus dem Weg zu gehen, werden die Jungs an 
insgesamt 8!!! Hallenturnieren teilnehmen: 
 
30.11.2013, 09:00 Uhr TSV Weyarn 
08.12.2013, 09:00 Uhr Fortuna Unter-
haching 
12.01.2014,13:00 Uhr SV DJK Taufkirchen 
cfqkbqckbeu kjrkk 6GQ 7HJSNQH@ .ĚMBGDM 
01.02.2014, 09:00 Uhr TSV Ottobrunn 
15.02.2014, 14:30 Uhr TSV Hohenbrunn 
01.03.2014, 09:00 Uhr FC Ottobrunn 
14.03.2014, 14:00 Uhr SpVgg Hebertshau-
sen 
 

Andreas Zaschka 
(Jugendleiter & Trainer E2/E3)  
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 Seit September 2013 gibt es beim TSV Ho-
henbrunn auch endlich eine E3. Bereits seit 
KDSYSDQ 4@HRNM CĚQEDM VHQ HLLDQ LDGQ 4OHDKDQ 
ADH TMR HL 5Q@HMHMF ADFQĚ]DMq 
Mittlerweile umfasst der Kader der E2 17 
4OHDKDQq %HDR HRS DHME@BG YT UHDK EĚQ DHMD .@MM¥
schaft. 
 
Einige Jungs kommen leider daher nicht zu 
HGQDM QDFDKLĆ]HFDM 4OHDKYDHSDM TMC RHMC DSV@R 
DMSSĆTRBGS C@QĚADQu M@SĚQKHBG UDQRSĆMCKHBGq 
6L HGMDM @KKD DHMDM QDFDKLĆ]HFDM 4OHDKADSQHDA 
YT FDVĆGQKDHRSDMu VDQCDM VHQ CHD .@MMRBG@ES 
@A CDQ 3ĚBJQTMCD @L -HF@ADSQHDA @MLDKCDMq 
Ohne Druck und Angst vor Fehlern sollen sie 
'ĆGHFJDHSDM DQKDQMDM TMC @TRKDADMq 
 
Die E2 und E3 werden jedoch weiterhin mitei-
M@MCDQ SQ@HMHDQDM TMC CHD YTJĚMESHFDM .@MM¥
RBG@ESR@TREKĚFD FDLDHMR@L DQKDADMq "TBG CHD 
E3 machte bei dem 1. Schulstartcup mit und 
belegten dabei den 5. Platz. Obwohl die Mann-
schaft das erste Mal so zusammen gespielt 
hat, funktionierten einige Aktionen schon ganz 
gut. Gegen die anderen Mannschaften verlor 

man immer sehr knapp. Bei ersten Testspiel 
im September beim SV Warngau musste man 
sich mit 6:2 geschlagen geben. 
 
Die restliche Zeit bis zum Saisonstart soll 
genutzt werden, um die Mannschaft zu for-
men und sie auf den Spielbetrieb vorzuberei-
ten.  
 
Um jedoch einen geregelten Spielbetrieb zu 
DQLĕFKHBGDMu VDQCDM MNBG DHM O@@Q 4OHDKDQ EĚQ 
CHD &c AYVq &d ADMĕSHFSq 4NKKSD *GQ 4NGM 
(Jahrgang 2004) Interesse haben Fussball 
zuspielen, dann melden Sie sich bitte bei uns. 
Dabei ist es egal, ob ihr Sohn bereits spielt 
NCDQ F@MY MDT @ME@MFDM LĕBGSDq 
8HQ EQDTDM TMR ĚADQ IDCDM MDTDM 4OHDKDQ{ 
 

Andreas Zaschka 
(Jugendleiter & Trainer E2/E3)  
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